
Wegbeschreibung

Poppenrichter 
Kapellenweg

Der Weg beginnt an der kath. Pfarrkirche in  
Poppenricht (1) und führt von dort in den Ort hi-
nein. Dort erreicht er nach rd. 200 m den neu  
gestalteten Dorfplatz und die evangelische  
Michaelskirche (2). Der St.-Michael-Straße weiter 
folgen und in der Kurve am Spielplatz vorbei berg-
auf. Nach 100 m rechts in den Waldweg einbie-
gen,und bald darauf links durch den Wald bergan. 
Auf der Höhe rechts bis zur Straße, dort entlang 
der Straße nach links Richtung Karmensölden. An 
der Einmündung nach Karmensölden vorbei, dann 
nach rechts auf einen Feldweg. Über das Bayeri-
sches Brückl (A) weiter bis zur asphaltierten Straße, 
dort rechts und im Ort die dritte Straße links bis zur  
Andachtskapelle Wirnsricht (3). Auf gleichem Weg 
zurück bis zur Straße, diese überqueren und bei der 
Baumgruppe auf dem Feldweg links, dann rechts in 
den Ort hinein bis zur Dorfkapelle Karmensölden 
(4). Auf dem Heinrichsweg rechts Richtung Schäf-
lohe (ab der Kreuzung bei Sammelpunkt AM 2008 

lautet die Straßenbezeichnung Striegelweg). In 
Schäflohe nach rechts, wo in wenigen Metern die 
Schäfloher Kapelle erreicht wird (5). Schräg ge-
genüber der Kapelle zunächst nach rechts in die 
Straße „Am Karlschacht“, gleich darauf nach links 
in die Straße „Zeilerweg“ einbiegen und dieser 
bergauf bis zum Ende folgen. Am Ende der Stra-
ße dem Feldweg zunächst weiter geradeaus berg-
auf, bald darauf nach links folgen, und weiter am 
Waldrand entlang bergauf, bis ein quer kreuzender 
Feldweg erreicht wird. Dort nach rechts gehen bis 
zu einem weiteren Waldstück. Hier noch ein Stück 
geradeaus und dann mit dem Weg nach links berg-
ab bis zu einer weiteren Kreuzung. Hier dem lin-
ken Weg bis zu einem weiteren Waldstück folgen. 
Dort scharf nach rechts in den Wald einbiegen und 
kurz darauf links steil bergab, vorbei an links ab-
gehenden Wegen bis zu einem einzelnen Haus am 
Waldrand. Weiter an der Siedlung vorbei bis zu ei-
ner Kreuzung, dort rechts in die Straße „Zum Gla-
ser“. Rechts kurz entlang der Staatsstraße bis zur  
Kapelle Witzlhof (6). Gegenüber erinnert ein  
Gedenkstein an die „Schlacht bei Amberg“ (B). Zu-
rück hinter der Kapelle bis zur Hauptstraße; die-
ser bis zum Kreisverkehr in Traßlberg folgen und 
dort der Traßlberger Straße nach links bis zur  
Dorfkapelle Traßlberg folgen (7). Am Feuerwehr-
haus vorbei und nach links dem Kapellenweg bis 
zur Oberen Dorfstraße folgen. Hier rechts, wo nach 
wenigen Metern die Hofkapelle erreicht wird (8). 
Zurück zum Kapellenweg, dort rechts bis zur Haupt-
straße, und am Fußweg entlang der Kreisstraße 
nach links bis zur Bahnunterführung in Altmanns-
hof. Durch die Unterführung in den Ort hinein steht 
rechts das Geburtshaus des bekannten Missionars 
Johann Pilhofer (C, bisher nicht gekennzeichnet). 
Der Dorfstraße folgen bis zur Kapelle Altmannshof 
(9). Weiter bis zum Gasthaus Kopf mit Einkehrmög-

lichkeit. Hinter dem Gasthaus Kopf an der Straße 
nach Laubhof steht die alte Hofkapelle des Anwe-
sens (10). Der Straße immer weiter bis zum Laub-
hof folgen, kurz hinter dem Laubhof weist links ein 
Schild in den Wald zur Ulrichskapelle (11). 
Auf gleichem Weg zurück nach Altmannshof bis zur 
Bahnunterführung (Alternativ kann auch dem Weg 
entlang der Kapelle weiter gefolgt werden bis zu ei-
nigen Regenüberlaufbecken und dort links abgebo-
gen werden. Der Weg mündet dann am Flurkreuz bei 
Laubmühle auf die Straße nach Altmannshof). Die 
Kreisstraße queren und auf der gegenüberliegen-
den Seite dem Weg nach den beiden Maschinenhal-
len zunächst rechts, dann links in den Wald folgen, 
wo bald der Landkreismittelpunkt erreicht wird (D). 
Dem Weg durch den Wald mit der Markierung des 
Kapellenwegs und des Poppenrichter Rundweges 
zunächst leicht, bald steil bergauf folgen. Am Ende 
des Weges links und gleich darauf rechts am Wald-
rand entlang gehen. An einer weiteren Wegkreuzung 
links abbiegen und zunächst am Waldrand, dann 
durch den Wald bis zur „Werner-Hupfer-Waldhütte“, 
dort nach rechts abbiegen. Auf den asphaltierten 
Weg nach links gehen. Hier geht es mit Blick auf die 
beiden Michaelskirchen und die Ortsteile gerade-
wegs auf die Staatsstraße 2040 zu. Diese kann si-
cher durch die Unterführung gequert werden, die 
ca. 100 Meter links des Weges erreicht wird. Hier die 
Staatsstraße unterqueren und anschließend rechts 
halten. Das Dorfkreuz am Rande des Parkplatzes 
ist das ursprüngliche Missionskreuz (E), das zur Er-
innerung an die erste Poppenricht „Volksmission“ 
im Jahr 1949 am alten Friedhof aufgestellt war und 
im Zuge der Dorferneuerung 1992 hier seinen end-
gültigen Platz gefunden hat. Wenige Meter weiter 
wird mit der kath. Pfarrkirche der Ausgangspunkt 
erreicht.
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